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Lektionen im Tal …



1. Gutgemeinte, natürliche Reflexe müssen nicht immer richtig sein …

 fortlaufendes Prinzip in Matthäus: Training, nicht vorschnell zu reagieren

▪ Speisung 1, 5.000: „wir haben nur 5 Fladenbrote und 2 Fische“ (14,17)

▪ Das ‚Gespenst‘ auf stürmischer See: „Du bist wirklich Gottes Sohn“ (14,33)

▪ Reinigungssitten 1: „Dieses Volk ehrt mich mit den Lippen, aber ihr Herz …“ (15,8)

▪ Reinigungssitten 2: „Denn aus dem Herzen kommen hervor …“ (15,19)

▪ Mutter e. besessenen T.: „Fertige sie doch ab, sie schreit hinter uns her …“ (15,23)

▪ Speisung 2, 4.000: „wo sollen wir denn hier in der Einöde so viel Brot …“ (15,33)

▪ Lehre der Ph. + Sadduzäer: „Da endlich verstanden sie, dass er die Lehre …“ (16,12)

▪ Verklärung 1: „Herr, wie gut, dass wir hier sind … drei Hütten bauen: …“ (17,4)

▪ Verklärung 2: „Da verstanden die Jünger, dass er von Johannes dem T. …“ (17,13)

Du denkst menschlich …



Matthäus 18,15-20
Wenn aber dein Bruder sündigt, so geh hin, überführe ihn zwischen dir und ihm 
allein! Wenn er auf dich hört, so hast du deinen Bruder gewonnen. 16 Wenn er 
aber nicht hört, so nimm noch einen oder zwei mit dir, damit aus zweier oder drei-
er Zeugen Mund jede Sache bestätigt werde! 17 Wenn er aber nicht auf sie hören 
wird, so sage es der Gemeinde; wenn er aber auch auf die Gemeinde nicht hören 
wird, so sei er dir wie der Heide und der Zöllner! 

Wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr etwas auf der Erde bindet, wird es im Himmel 
gebunden sein, und wenn ihr etwas auf der Erde löst, wird es im Himmel gelöst 
sein. 19 Wiederum sage ich euch: Wenn zwei von euch auf der Erde übereinkom-
men, irgendeine Sache zu erbitten, so wird sie ihnen werden von meinem Vater, 
der in den Himmeln ist.

Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen, da bin ich in ihrer 
Mitte.

o. nach späteren byz. MSS (TR)
„gegen dich sündigt“

o. „zu meinem Namen hin“



Matthäus 18,21-28
Dann trat Petrus zu ihm und sprach: Herr, wie oft soll ich meinem Bruder, der 
gegen mich sündigt, vergeben? Bis siebenmal? 22 Jesus spricht zu ihm: Ich sage 
dir: Nicht bis siebenmal, sondern bis siebzigmal siebenmal!

Deswegen ist es mit dem Reich der Himmel wie mit einem König, der mit seinen 
Knechten abrechnen wollte. 24 Als er aber anfing abzurechnen, wurde einer zu 
ihm gebracht, der zehntausend Talente schuldete. 25 Da er aber nicht zahlen 
konnte, befahl der Herr, ihn und seine Frau und die Kinder und alles, was er hatte, 
zu verkaufen und damit zu bezahlen. 26 Der Knecht nun fiel nieder, bat ihn 
kniefällig und sprach: Herr, habe Geduld mit mir, und ich will dir alles bezahlen. 27 
Der Herr jenes Knechtes aber wurde innerlich bewegt, gab ihn los und erließ ihm 
das Darlehen.

Jener Knecht aber ging hinaus und fand einen seiner Mitknechte, der ihm hundert
Denare schuldig war. Und er ergriff und würgte ihn und sprach: Bezahle, wenn du 
etwas schuldig bist! 

o. „bis 77 mal“
(vgl. 1Mo 4,24)

Denare = Drachmen

• 1 Talent = 6.000 Drachmen / Denare
• 1 Drachme = Tagelohn (Matth 20,2)
• 10.000 Talente = 60.000.000 Tage
• 10.000 Talente = 200.000 a Arbeit (6Tage-Wo.)
• 100 Denare = 17 Wochen Arbeit (6Tage-Wo.)

innerlich bewegt / Erbarmen: splanchnizomai (Hebraismus), aus dem Wort für “Einge-
weide, Herz” gebildet: I am filled with tenderness. Ich bin von Zärtlichkeit erfüllt …



Matthäus 18,29-35
Sein Mitknecht nun fiel nieder und bat ihn und sprach: Habe Geduld mit mir, und 
ich will dir bezahlen. 30 Er aber wollte nicht, sondern ging hin und warf ihn ins 
Gefängnis, bis er die Schuld bezahlt habe. 31 Als aber seine Mitknechte sahen, was 
geschehen war, wurden sie sehr betrübt und gingen und berichteten ihrem Herrn 
alles, was geschehen war. 32 Da rief ihn sein Herr herbei und spricht zu ihm: Böser 
Knecht! Jene ganze Schuld habe ich dir erlassen, weil du mich batest. 33 Solltest 
nicht auch du dich deines Mitknechtes erbarmt haben, wie auch ich mich deiner 
erbarmt habe? 34 Und sein Herr wurde zornig und überlieferte ihn den 
Folterknechten, bis er alles bezahlt habe, was er ihm schuldig war. 

So wird auch mein himmlischer Vater euch tun, wenn ihr nicht ein jeder seinem 
Bruder von Herzen vergebt.



Lektionen im Tal …

Berg der
Verklärung
(Matth 17,1-13)

Einzug in
Jerusalem
(Matth 21,1-11)

Lektionen „im Tal“ …

Leidensankündigung
17,22 Leidensankündigung

20,17ff



Bergerfahrung 1: Berg der Verklärung / Jesus, der „Sohn des Menschen“ (16,28b, Matth 17,1-13)

• fehlende Vollmacht (Matth 17,14 ff)
• Stress mit dem Finanzamt (Matth 17,24 ff)
• fromme Konkurrenz (Matth 18,1 ff) 
• nötiges Konfliktmanagement (Matth 18,15 ff)
• endloser Vergebungsbedarf (Matth 18,21 ff)
• unfassbare Eheprobleme (Matth 19,1 ff)
• Kinder & Gedöns (Matth 19,13 ff)
• Aktien & Gewinn (Matth 19,16 ff)
• Lohn & Nachfolge? (Matth 19,27 ff)
• fehlende Karriereaussicht (Matth 20,20 ff)
• Gesundheit & ‚Schicksal‘ (Matth 20,29 ff)

Bergerfahrung 2: Einzug in Jerusalem / Jesus, der „Sohn  Davids“ (21,9b, Matth 21,1-11)

Lektionen im Tal …

Leiden 2 (17,22)

Leiden 3 (20,17ff)

1. ER kann … - Matth 17,18
2. ER weiß … - Matth 17,25
3. ER sucht … - Matth 18,12b
4. ER ist da … - Matth 18,20
5. ER hat Erbarmen … - Matth 18,27
6. ER schuf (m/w) … - Matth 19,4
7. ER lässt kommen … - Matth 19,14
8. ER kann alles … - Matth 19,26
9. ER darf … - Matth 20,15
10. ER dient … - Matth 20,28
11. ER hat Erbarmen … - Matth 20,34



1. Erfahrungen „im Tal“ sind wichtig!
 uns sind als ‚Jesus-Nachfolger‘ nicht nur ‚Gipfel-Erlebnisse‘ versprochen

 vielmehr sind diese Lektionen unsere wesentliche Alltagserfahrung

 in diesen ‚Lektionen im Tal‘ zu begreifen, dass wir in uns selbst keine
Autorität haben, ist eine zentrale christliche Erfahrung und Lehre …,

 um dann aber auch in unserer Schwachheit zu realisieren,  …

dass Er bei uns ist … - und ‚Er kann‘:

ER kann heilen / ist stärker als „der Feind“ … - ER weiß um unsere finan-
ziellen Sorgen … - ER sucht die welche weggegangen sind persönlich … -
ER ist „in unserer Mitte“ … - ER hat Erbarmen (I) mit Sündern … - ER
schuf Männer / Frauen in seinem Bild und stiftete die Ehe zw. Ihnen 
(m/w) … - ER lässt Kinder zu sich kommen … - ER kann alles / sogar rei-
che Menschen retten … - ER darf gnädig sein … - ER dient uns und gab 
sein Leben für uns … - ER hat Erbarmen (II) mit kranken Menschen …

Lektionen im Tal …



1. Erfahrungen „im Tal“ sind wichtig! – Er ist bei uns / Er kann …
2. Erfahrungen dürfen jedoch nicht unser eigentlicher Maßstab sein:

zum Beispiel in der Frage: was ist denn nun „Gemeinde nach dem NT“?

 Der Abschnitt „zwischen den 2 Bergen“ – hier in Matth 17,14 bis 20,33 –
könnte uns denken lassen:

Gemeinde ist da, wo Probleme sind …

 Aber die beiden einzigen Stellen, wo in den 4 Evangelien „Gemeinde“ 
(ekklesia) vorkommt – hier in Matth 16 + 18 – hat einen anderen, viel 
herrlicheren  Schwerpunkt …

Gemeinde ist …

Lektionen im Tal …



1. Erfahrungen „im Tal“ sind wichtig! – Er ist bei uns / Er kann …
2. Erfahrungen dürfen jedoch nicht unser eigentlicher Maßstab sein

3. Die Lehre der Evangelien über Gemeinde hängt ab vom Herrn:

 Matthäus 16: Gemeinde ist da  …

• … wo man versteht, wer Jesus ist

Du bist der Christus, der Sohn des lebendigen Gottes. 17 Und Jesus ant-
wortete und sprach zu ihm: Glückselig bist du, Simon, Bar Jona; denn 
Fleisch und Blut haben es dir nicht offenbart, sondern mein Vater, der in 
den Himmeln ist. 18 Aber auch ich sage dir: Du bist Petrus, und auf die-
sem Felsen werde ich meine Gemeinde bauen, und des Hades 
Pforten werden sie nicht überwältigen. (16,15-18)

Merke: die univ. Gemeinde hängt an der Erkenntnis des Sohnes!

Lektionen im Tal …



1. Erfahrungen „im Tal“ sind wichtig! – Er ist bei uns / Er kann …
2. Erfahrungen dürfen jedoch nicht unser eigentlicher Maßstab sein

3. Die Lehre der Evangelien über Gemeinde hängt ab vom Herrn:

 Matthäus 18: Gemeinde ist da  …

• … wo Jesus in der Mitte ist

Wenn er aber nicht auf sie hören wird, so sage es der Gemeinde; wenn er 
aber auch auf die Gemeinde nicht hören wird, so sei er dir wie der Heide 
und der Zöllner! (…) Wenn zwei von euch auf der Erde übereinkommen, 
irgendeine Sache zu erbitten, so wird sie ihnen werden von meinem Vater, 
der in den Himmeln ist. 20 Denn wo zwei oder drei versammelt 
sind in meinem Namen, da bin ich in ihrer Mitte. (18,17-20)

Merke: die örtl. Gemeinde hängt daran, ob Jesus in Ihrer Mitte ist!

Lektionen im Tal …



1. Erfahrungen „im Tal“ sind wichtig! – Er ist bei uns / Er kann …
2. Erfahrungen dürfen jedoch nicht unser eigentlicher Maßstab sein

3. Die Lehre der Evangelien über Gemeinde hängt ab vom Herrn:

 Matthäus 16: Gemeinde ist da  … wo man versteht, wer Jesus ist

 Matthäus 18: Gemeinde ist da  … wo Jesus in der Mitte ist

Merke: Die Zusicherung der Gegenwart Jesu steht im Kontext einer 

„Erfahrung im Tal“ (hier: „Gemeindezucht“); es geht um die Ausstattung 
mit der notwendigen Autorität der „zwei oder drei“, geht aber weit 
darüber hinaus …
▪ „versammelt in meinem Namen“ (wörtl.: „zu meinem Namen hin“)

▪ es gilt: Christus soll das Zentrum des Gottesdienstes sein

Lektionen im Tal …



4. Gemeinde ist da, wo Jesus in der Mitte ist (Matth 18) – eine solche „Gesellschaft Jesu“ 
ist bereits Gemeinde (wenn auch nur eine „kleine Herde“ von „zwei oder drei“ …) und 
autorisiert „Gemeindedisziplin“ zu üben:

• handfeste Sünde (18,15) – nicht Meinungsverschiedenheit; auch nicht (in 1. Linie) 
pers. Konflikt: „Wenn aber dein Bruder gegen dich sündigt“; wie in 18,21 *)

• „Kinder“ (gr. paidion; 4x in 18,2-5), „die Kleinen“ (gr. mikros; 3x in 18,6.10.14): ihnen 
darf man keine  „Anstoß“ (zur Sünde, 18,6) geben, sie darf man nicht „verachten“ 
(18,10); denn sie sollen nicht „verloren gehen“ (18,14)

Merke
▪ „Gemeindezucht“ wird nicht nach Paragraphen abgefahren: 

Stufe 1, 2, 3 – und bäng: „ene mene muh und raus bist du …“

▪ Jünger Jesu gehören selbst zur Herde, sie sind „die Kleinen“

Lektionen im Tal …

*) nur in späteren MSS (TR); vgl.: Schlachter 2000 / Einheits-Übersetzung 



4. Gemeinde ist da, wo Jesus in der Mitte ist (Matth 18) – eine solche „Gesellschaft Jesu“ 
ist autorisiert Gemeindedisziplin“ zu üben; Parallelstellen:

Brüder, wenn auch ein Mensch von einem Fehltritt übereilt wird, so bringt ihr, die 
Geistlichen, einen solchen im Geist der Sanftmut wieder zurecht. Und dabei gib auf dich 
selbst acht, dass nicht auch du versucht wirst! (Galater 6,1)

Überhaupt hört man, dass Unzucht unter euch ist, und zwar eine solche Unzucht, die 
selbst unter den Nationen nicht stattfindet: dass einer seines Vaters Frau hat. (…) 3 
Denn ich, zwar dem Leibe nach abwesend, aber im Geist anwesend, habe schon als 
Anwesender das Urteil gefällt über den, der dieses so verübt hat 4 - wenn ihr und mein 
Geist mit der Kraft unseres Herrn Jesus versammelt seid -, 5 einen solchen im Namen 
unseres Herrn Jesus dem Satan zu überliefern zum Verderben des 
Fleisches, damit der Geist gerettet werde am Tage des Herrn.

(1Kor 5,1-5)

Lektionen im Tal …



4. Gemeinde ist da, wo Jesus in der Mitte ist (Matth 18) – eine solche „Gesellschaft Jesu“ 
ist autorisiert „Gemeindedisziplin“ zu üben; Zusammenfassung:

• handfeste Sünde (18,15) – nicht um Meinungsverschiedenheit

• „Kinder“ (gr. paidion; 4x in 18,2-5), „die Kleinen“ (gr. mikros; 3x in 18,6.10.14)

• richtige Haltung einnehmen: nicht als „der Größte“ (18,1) sondern als einer der 
„Kleinen“ der Herde, möglichst allein (18,15a), „im Geist der Sanftmut“ (Gal. 6,1) 

• Übereinstimmung mit dem Herrn: „versammelt sind in meinem Namen“ (18,20), 
„mit der Kraft unseres Herrn Jesus versammelt seid“ (1Kor 5,4)

• positives Ziel: „Bruder gewonnen“ (18,15b; vgl. Gal 6,1), „Geist gerettet“ (1Kor 5,5b)

• Aufrechterhaltung der „Heiligkeit“ in der Gemeinde: 
„Wisst ihr nicht, dass ein wenig Sauerteig den ganzen Teig durch-
säuert? Fegt den alten Sauerteig aus, …“ (1Kor 5,6b-7a)

Lektionen im Tal …

„jemand, der Bruder 
genannt wird“ (1Kor 5,11)



4. Gemeinde ist da, wo Jesus in der Mitte ist (Matth 18) – eine solche „Gesellschaft Jesu“ 
ist autorisiert „Gemeindedisziplin“ zu üben; Zusammenfassung:

• handfeste Sünde (18,15) – nicht um Meinungsverschiedenheit

• „Kinder“ (gr. paidion; 4x in 18,2-5), „die Kleinen“ (gr. mikros; 3x in 18,6.10.14)

• richtige Haltung, in Übereinstimmung mit d. Herrn (18,1.15a; Gal 6,1)

• positives Ziel (Matth 18,15b; Gal 6,1; 1Kor 5,5b): gewinnen /
zurecht bringen / erretten > vgl. 2Kor2,8: wieder aufnehmen …

• „Heiligkeit“ in der Gemeinde (1Kor 5,6b-7a)

• Anlaß: Wahrheit Gottes (2Joh), Heiligkeit G. (1Kor 5), Werk G. (Röm 16)

mehr Infos in der Broschüre „Ekklesiologie“

▪ „Die Not-Wendigkeit der „Gemeindezucht“ (Kap. 4.3.3) 

Lektionen im Tal …

https://brink4u.com/wp-content/uploads/2015/01/20140915_bu_lehre-von-der-gemeinde_auflage-02.pdf



1. Erfahrungen „im Tal“ sind wichtig! 

• Er ist bei uns / Er kann …

2. Erfahrungen dürfen nicht unser eigentlicher Maßstab sein

• nicht: Gemeinde ist da, wo Probleme sind …

3. Die Lehre der Evangelien über Gemeinde hängt ab vom Herrn:

• wer ist Jesus / wo ist Jesus?

4. Gemeinde ist da, wo Jesus in der Mitte ist 

• eine solche „Gesellschaft Jesu“ ist autorisiert „Gemeindedisziplin“ zu üben

5. Vergebung ‚horizontal‘ – wenn es persönlich wird?

• Petrus: „Herr, wie oft soll ich meinem Bruder, der gegen mich
sündigt, vergeben? Bis siebenmal?“ (Matth 18,21 ff)

Lektionen im Tal …



Lektionen „im Tal“ …

• Matthäus 16: Gemeinde ist da  … wo man versteht, wer Jesus ist

• Matthäus 18: Gemeinde ist da  … wo Jesus in der Mitte ist

Hast Du diese Lektion gelernt?


